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Von zentraler Bedeutung ist der Hochwasserschutz. Hier zeichnet sich, jedenfalls am Rhein,
ein Strategiewechsel ab. So wird zukünftig der Schutz der landwirtschaftlichen Flächen,
durch die auch große potenzielle/latente Retentionsflächen versperrt werden, nicht in glei-
chem Maße weiter verfolgt werden können.
Die Risiken, denen in eingedeichten Räumen Siedlungen und technische Anlagen ausge-
setzt sind, müssen vor dem Hintergrund der Klimaveränderung neu bewertet werden. Die
Polder sind unter Hochwasseraspekten zu strukturieren. Dabei ist Offenheit und Partizipati-
on unverzichtbar. Nur wenn man das Risiko kennt, können Strategien zur Eindämmung des
Risikos entwickelt werden. Hier hat die Raumordnung bessere Instrumente als die Wasser-
wirtschaft. Eine enge, vertrauensvolle, gleichberechtigte Zusammenarbeit zwischen beiden
ist unverzichtbare Voraussetzung und Hintergrund für notwendige politische Initiativen. Die-
se werden allerdings nur dann erfolgreich sein, wenn nachhaltiges Problembewusstsein
geschaffen ist.
